
Runder Geburtstag 
Anfang des Jahres 2008 feierte HFM Robert Schuh 
seinen 60. Geburtstag. HFM schuh trat im Jahre 1965 
der Feuerwehr Kautzen bei. 1971 erwarb er das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze und Silber. 
Nach seiner Übersiedlung in die 
Waldrandsiedlung wurde er 1981 zu 
unserer Feuerwehr überstellt. Seine 
berufliche Tätigkeit als Handels-
reisender ließ zusätzliches Engage-
ment für die Feuerwehr nur schwer 

zu. Seine Erfahrungen und Fähigkeiten beim Meierhoffest 
sind jedoch für unsere Feuerwehr unverzichtbar. Als 
„Hendlgriller“ ist er mit seinem  „Schuh-Henderl“ weit über die 
Ortsgrenzen bekannt und geschätzt. Lieber Robert, auch auf diesem 
Wege nochmals die besten Wünsche zum Geburtstag und für deine 
Zukunft im wohlverdienten Ruhestand. 
 

Suchaktion 
Eine groß angelegte Suchaktion löste eine 89 jährige Zwettlerin am 8. 
Jänner aus, als sie vom nachmittäglichen Spaziergang bei Einbruch der 
Dunkelheit nicht zurückkehrte. Ab 18.45 Uhr suchten 102 Feuermänner 
das Gebiet nördlich der Bahnhofstraße ab und wurden Gott sei Dank nach 
kurzer Zeit fündig. Im Bereich des Bahnhofes Zwettl wurde die verwirrte 
Frau am Boden kauernd gefunden. Sie wurde vom Roten Kreuz Zwettl zur 
Durchuntersuchung in das Landesklinkum Waldviertel-Zwettl gebracht. Da 
die Temperatur zu diesem Zeitpunkt -4° C betrug, hätte die Frau die 
Nacht im Freien wohl kaum überlebt. Mit dem guten Gefühl, wieder einem 
Menschen in Not geholfen zu haben, rückten die 15 Mitglieder unserer 
Feuerwehr um 19.30 Uhr ins Feuerwehrhaus ein. 
 
 

Beachten Sie unsere Sonderausgabe über 
Verhaltensregeln und 
Vorsichtsmaßnahmen bei 
Sturm und Orkan. 
 

Impressum: „122“ ist ein Informationsblatt der Freiw. Feuerwehr Stift Zwettl für die Bevölkerung  
der Orte Stift Zwettl, Kampsiedlung und Waldrandsiedlung.                Gestaltung: Herbert Gruber  
Eigenvervielfältigung, für den Inhalt verantwortlich:  HBI Johannes Hofbauer, 3910 Stift Zwettl 10. 

Nr.  51 / März 2008 
 
 
 
 
 
 
3910 Stift Zwettl 10              Tel. 0664/2756773 
www.feuerwehr.zwettl.at/FF/StiftZwettl 
E-Mail: stift.zwettl@feuerwehr.zwettl.at   
 
 
 
 

Unser neues Löschfahrzeug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IInnffoorrmmaattiioonneenn
ddeerr  FFrreeiiwwiilllliiggeenn  
FFeeuueerrwweehhrr SSttiifftt ZZwweettttll

Symbolfoto der Firma Rosenbauer 
Näheres auf der Innenseite 



Mitgliederversammlung  
Bei der so genannten „Jahreshauptversammlung“ konnte am Sonntag, 
dem 6. Jänner 2008 Kommandant HBI Johannes Hofbauer neben der ver-
sammelten Mannschaft auch Stadtrat Johann Krapfenbauer und P. Prior 
Gregor Bichl in der Stiftstaverne begrüßen. Nach einer Gedenkminute für 
die verstorbenen Kameraden präsentierte Johannes Hofbauer den Tätig-
keitsbericht. 

Einsätze: 
Wir hatten im Jahr 2007 insgesamt 20 Einsätze mit 134 Einsatzstunden zu 
verzeichnen, davon:  
1 Brandeinsatz  14 Stunden
1 Brandeinsatz (Fehleinsatz) 2 Stunden
15 Technische Einsätze 103 Stunden
3 Brandsicherheitswachen 15 Stunden

Einsatztätigkeit gesamt 134 Stunden
 

Übungen, Schulungen usw.: 
49 Übungen und Schulungen 576 Stunden
viele sonstige Tätigkeiten (Mitgliederversammlungen,  
Sitzungen, Besprechungen, Feuerwehrfest, kirchliche  
Anlässe, Wartung, Winterdienst, Vorträge,  
Landesfeuerwehrleistungsbewerb etc.) 

2.087 Stunden

Gesamt  2.797 Stunden

Für den Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Edelhof wurden insge-
samt 933 Stunden aufgewendet, davon von Nichtmitgliedern ca. 166 
Stunden + Beistellung von 10 Kuchen. Allen Helfern besten Dank für 
die Mithilfe in Edelhof. 
Ein Dienstnehmer mit 40 Wochenstunden hätte 1 Jahr und 4 ½ Monate 
benötigt um diese 2.797 Stunden abzuarbeiten. 

Mannschaft: 
Personell hat es im Jahr 2007 ebenfalls wieder Zuwachs gegeben. Florian 
Steindl hat sich bereit erklärt, der Feuerwehr beizutreten, er wurde im 
Rahmen der Versammlung angelobt. Auch auf diesem Wege nochmals 
Danke für die Bereitschaft zur Mitarbeit in unserer Gemeinschaft. Damit 
beträgt der Personalstand 26 Aktive und 6 Reservisten.  
PFM Philip Gruber wurde vom Kommandanten zum "Feuerwehrmann" 
befördert. Herzliche Gratulation.  

Kassenbericht:  
10.748 € waren an Ausgaben im Jahr 2007 zu verzeichnen, der größte 
Posten davon betrug mit 5.125 € die Instandhaltung der Fahrzeuge und 
Geräte. 1.045 € wurden für Uniformen ausgegeben, 588 € für Neuanschaf-
fungen, den Rest verschlang der normale Betrieb.  
Finanziert wurde dies durch die Unterstützung der Bevölkerung (Meierhof-
fest, Sammlung) und der Gemeinde. Dafür herzlichen Dank! 

In den Grußworten von Stadtrat Krapfenbauer und P. Gregor Bichl brach-
ten diese den Dank und die Anerkennung der Gemeinde und des Stiftes 
Zwettl für die  geleistete Arbeit zum Ausdruck. Der Stadtrat dankte für die 
Mithilfe beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Edelhof und die vielen 
Stunden für Übungen, Einsätze und Ausbildung, für die Zeit zum „Geld 
auftreiben“, für die Jugendarbeit und für die gesellschaftsverbindende Tä-
tigkeit der Feuerwehr.  
 

Ausblick auf 2008: 
• Für 31. Mai plant die Feuerwehr wieder das traditionelle Meierhoffest. 
• Ein Schwerpunkt der Ausbildung soll heuer die Schulung der Kraftfah- 
 rer und Maschinisten sein.  
• Der größte "Brocken" in finanzieller Hinsicht wird 2008 die Anschaffung 
 eines neuen Kleinlöschfahrzeuges sein.  
 

Neues Fahrzeug angeschafft 
Nach über einem Jahr intensiver Überlegungen wurde das Kleinlöschfahr-
zeug (KLF) am 13.2.2008 bestellt. 
Im Ausschreibungsverfahren ging die Fa. Rosenbauer als Bestbieter her-
vor und erhielt daher den Zuschlag für die Lieferung dieses KLF, das auf 
einem Fahrgestell Mercedes-Benz Sprinter aufgebaut wird. Neben dem 
stärkeren Motor, der für unsere bergigen Ausfahrtsstrecken wichtig schien, 
wurden auch ein Flutlichtmast zur Beleuchtung der Einsatzstellen und der 
dazu notwendige Stromerzeuger zusätzlich bestellt. 
Die Anschaffungskosten für dieses Fahrzeug betragen ca. 90.000 €.  
Seitens der Gemeinde wurde eine Unterstützung von 18.200 € gewährt, 
vom Land NÖ incl. der Sonderförderung 28.750 € zugesagt, wofür wir uns 
herzlich bedanken. Für den Stromerzeuger rechnen wir ebenfalls mit einer 
Förderung, sodass die Feuerwehr ca. 51.000 € selbst aufbringen muss. 
Natürlich ist dies nur mit Ihrer Unterstützung bei unseren Veranstaltungen 
und Sammlungen möglich. Geliefert wird das neue Fahrzeug Ende De-
zember 2008 werden. Selbstverständlich werden wir Ihnen unser neues 
Fahrzeug im Rahmen einer Veranstaltung präsentieren. 
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